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Informiert sein und mitreden

Mit dem "Bürgerdialog Hochstraßen" startet die Stadtverwaltung Ludwigshafen in eine neue

und intensive Phase der Bürgerinformation und –beteiligung zu den Hochstraßen. Zum Auftakt

steht die Information im Mittelpunkt. Denn wer sich ein Bild machen, eine Meinung bilden und

mitdiskutieren möchte, muss gut informiert sein. Die Stadtverwaltung hat daher alle wichtige

Informationen rund um die Planungen zur Hochstraße Nord und zur Hochstraße Süd

zusammengeführt und aufbereitet. Warum muss die Hochstraße Nord abgerissen werden?

Wieso soll eine Stadtstraße die Hochstraße Nord künftig ersetzen? Wie ist der Planungsstand

und wie geht es weiter? Wie soll der Verkehr während der Bauarbeiten fließen? Mit welchen

Einschränkungen ist zu rechnen und wann geht es eigentlich richtig los? Und was passiert an

der Hochstraße Süd? Wie und wann wird sie saniert? Warum funktioniert die ursprüngliche

Sanierungsidee nicht und wie geht es da weiter?

Antworten darauf und auf viele andere Fragen gibt die Stadtverwaltung zum Auftakt des

"Bürgerdialogs Hochstraßen" im April: persönlich beim Bürgerforum im Pfalzbau mit einer

großen Ausstellung, Fachvorträgen und im offenen Dialog, aber auch im Internet bis 3. Mai in

einem moderierten Online-Dialog auf www.ludwigshafen-diskutiert.de. Hier finden Interessierte

auch alle Informationen rund um die Planung. Wer es noch genauer wissen möchte, kann im

Online-Archiv stöbern und die vielen Planungs- und Entscheidungsschritte noch einmal

nachvollziehen. Wer sich für technische Feinheiten interessiert, findet in den

Bauingenieur*innen der Stadtverwaltung kompetente Ansprechpartner*innen. Sie nehmen

Interessierte mit zu einem geführten Spaziergang unter die Hochstraße Nord und die

Hochstraße Süd. Wer dies lieber virtuell erleben möchte, ist wieder auf www.ludwigshafen-

diskutiert.de richtig. Hier gibt es Videos zu den Führungen. Außerdem blickt Stadtarchivar Dr.

Stefan Mörz in einem Video zurück auf die Geschichte der Ludwigshafener Hochstraßen. Auch

in den Social Media-Kanälen der Stadtverwaltung ist der "Bürgerdialog Hochstraßen" Thema.

Auf der Facebook Seite der Verwaltung (www.facebook.com/ludwigshafen.de) und auf Twitter

(www.twitter.com/ludwigshafen_de) werden alle interessierten Bürgerinnen und Bürger auf dem

Laufenden gehalten. Sei es mit regelmäßigen Informationen oder mit Erklärvideos zum

Vorhaben. Auf dem Youtube-Kanal der Stadtverwaltung (www.youtube.com/StadtLudwigshafen)

gibt es alle Videos zu den Hochstraßen auf einen Blick.

Ganz klassisch können sich Bürger*innen außerdem in der großen Plakatausstellung

informieren, die vom Pfalzbau ins Rathaus wandert und von Montag, 15. April, bis Dienstag, 30.

April, im Sitzungszimmer 1 des Rathauses zu den Öffnungszeiten der Verwaltung zu sehen ist.

Nach der ersten Phase des vertieften Informationsaustauschs und der Klärung von Fragen,

steht ab Spätsommer noch stärker der Dialog im Mittelpunkt. Dann möchte die

Stadtverwaltung erste Überlegungen zur Hochstraße Süd vorlegen und diskutieren. Außerdem

rücken das Rathaus und das Rathaus-Center in den Fokus. Im Spätjahr stellt die

Stadtverwaltung die Baustellenplanung für den Abriss der Hochstraße Nord vor und möchte

darüber ebenfalls mit den Bürger*innen ins Gespräch kommen.
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